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REFERENT*IN 

Thomas Heine 
Dipl. Sozialpädagoge 
Deeskalationstrainer & Respekt Coach 
Diakonisches Werk Hannover gGmbH 
GewaltPräventionsStelle  

 

SEMINARLEITUNG 

Andrea Buskotte | LJS 
 

Wir können auch anders 
Gewaltprävention & Soziales Lernen in der Arbeit mit Gruppen 

Seminar | 28. April und 12. Mai 2021| Seminarzentrum | Hannover 

Mittwoch, 28. April 

 9.30 Anmeldung  

 10.00 Seminarbeginn  

 17.00 Seminarende 

 

Schwerpunkt: Wissensfragen  

 „Das ist doch alles nur 
Spaß…“: Hintergründe und me-
thodisch-didaktische Ansätze 
im Lernfeld „Gewaltprävention 
& Soziales Lernen“ 

 „Ich hätte ja was gemacht, 
wenn…“: Übungen zur Steige-
rung der eigenen Handlungs- 
fähigkeit in schwierigen  
Situationen 
 

Mittwoch, 12. Mai 

 10.00 Seminarbeginn  

 17.00 Seminarende 

 

Schwerpunkt: Handlungsfragen 

 „Was passiert, bevor es pas-
siert?“  
Ziele gewaltpräventiver Arbeit 
im beruflichen Bezugsrahmen 
und exemplarische Übungen 
zur Aktivierung und Dynamisie-
rung von Gruppenprozessen 

 „Allein machen sie dich klein!“ 
Lernen am Vorbild, lehren als 
Vorbild 

 Und ab morgen wieder Alltag: 
Kann ich den auch anders? 

  

Wenn es gekracht hat oder wenn je-
mand ausgeflippt ist, geht es zuerst 
darum, die Beteiligten zu beruhigen, 
Unbeteiligte oder sich selbst zu schüt-
zen und die Situation zu klären. Doch 
um für die Zukunft zu lernen, muss 
auch gefragt werden, wie es zu dem 
Ausbruch gekommen, welche auslö-
senden Momente erkannt und was mit 
diesem Wissen zu tun ist?  

Ausgehend von Alltagskonflikten und 
gängigen Dominanzstrategien in Grup-
pensituationen wird der Seminartitel 
der rote Faden durch das Training sein. 
Können wir anders? Und wenn ja, was 
können wir anders? Und wollen wir 
das auch? Wie wird aus einer sinnvol-
len Handlungsoption ein angewandtes 
Handlungsmuster? Auch und vor allem 
in schwierigen Situationen, in denen 
der Rückgriff auf die archaischen Mus-
ter „Flucht oder Angriff“ verlockend 
oder schon eingeübt zu sein scheint. 

Das Training richtet neben strukturel-
len Aspekten den Blick vor allem auf 
Möglichkeiten der präventiven Ein-
flussnahme auf das Gruppen-
geschehen, also auf die Frage, wie 
man durch kleine Reaktionen und den 

großen Interventionen vorbeugen 
kann. 

Dabei beziehen wir uns auf den beruf-
lichen Rahmen mit seinen Möglich-
keiten, Grenzen und Rollenzuschrei-
bungen. Ein praxistauglicher Gewalt-
begriff, definierte Trainingsziele und 
die Reflexion eigener Kommunikati-
ons- und Konfliktmuster werden 
thematisiert und ausprobiert.  

Neben der Wissensvermittlung und 
Selbsterfahrung schließt das gemein-
same Training mit der Suche nach 
Transfermöglichkeiten in den eigenen 
Arbeitsalltag ab. Eingeladen sind pä-
dagogische Fachkräfte aus der Jugend- 
und Schulsozialarbeit. 

 

 

 

Andrea Buskotte 

Landesstelle Jugendschutz  
Niedersachsen, LJS 

GEWALTPRÄVENTION 

ORT 

Seminarzentrum 

Hildesheimer Str. 265 

30519 Hannover 

 

KOSTEN 

160,- €  
inkl. vegetarischer Verpflegung 

mailto:post@jugendschutz-niedersachsen.de
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Seminar | 28. April und 12. Mai | Seminarzentrum | Hannover 

RÜCKANTWORT AN 

Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen | Ansprechpartnerin: Maike Krahe (LJS) 

E-MAIL post@jugendschutz-niedersachsen.de 

FAX 0511 2834954 

ONLINE www.jugendschutz-niedersachsen.de/seminare/anmeldung/ 

POST Leisewitzstraße 26 | 30175 Hannover 

 

 
Wir können auch anders 
Gewaltprävention in der Arbeit mit Gruppen 

ANMELDUNG 

Hiermit melden Sie sich verbindlich an und übernehmen die Kosten in Höhe von 160,- € (inkl. vegetarischer 
Verpflegung). 

Im Fall einer schriftlichen Absage bis zu zwei Wochen vor dem Veranstaltungstermin entstehen Ihnen keine 
Kosten. 

Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Weitere Informationen werden Ihnen ca. 3 Wochen vor der Veranstaltung 
zugesendet. Bitte beachten Sie: Falls diese Präsenzveranstaltung pandemiebedingt nicht stattfinden kann, 
informieren wir Sie rechtzeitig.   

Anmeldeschluss: 06. April 2021 (die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt) 

Buchungsnummer 
G2140 

Name, Vorname 

E-Mail 

Telefon 

Straße Haus-Nr. 

RECHNUNGSADRESSE 

Institution 

PLZ Ort 
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